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Deutsche Gesellschaft für wirtschaftliche Zusammenarbeit 

Pressemitteilung 
 

21. Juni 2016 

Neue DIN VDE 0834-1 für Rufanlagen 
Im Juni 2016 ist die geänderte DIN VDE 0834-1:2016-06 mit dem Titel „Rufanlagen in 

Krankenhäusern, Pflegeheimen und ähnlichen Einrichtungen - Teil 1: 

Geräteanforderungen, Planen, Errichten und Betrieb“ veröffentlicht worden. Sie ersetzt 

die bisher gültige Fassung DIN VDE 0834-1:2000-04. Darauf weist die Deutsche 

Gesellschaft für wirtschaftliche Zusammenarbeit (DGWZ) hin. Die neue Norm kann 

zum Preis von 61,43 Euro brutto über die Website www.dgwz.de/rufanlagen bestellt 

werden. 

 

Nach der alten Fassung war ein geschlossenes Netz für Ausfall- und 

Manipulationssicherheit vorgeschrieben, um die Sicherheit von lebenssichernden 

Notrufen zu gewährleisten. Für geschlossene Organisationseinheiten, wie z.B. einen 

Stationenverbund, bleibt das weiterhin vorgeschrieben. Die Änderungen gegenüber 

der Ausgabe 2000-04 erlauben nun auch den Einsatz von IP-Technologie und eröffnen 

damit weitere Möglichkeiten bei der Wahl standardisierter Übertragungswege. Zudem 

wurden der Anwendungsbereich der Norm erweitert und genauer definiert, 

unterschiedliche Verwendungsbereiche gestrichen und Definitionen genauer gefasst. 

 

Die Norm regelt die Qualifikation der Fachkräfte, die Rufanlagen planen, errichten, 

ändern, erweitern, prüfen und betreiben. Rufanlagen sind für Krankenhäuser, Kliniken, 

Pflegeheime, Pflegestationen, Alten-, Seniorenwohnheime, Rehaeinrichtungen, 

öffentlich zugängliche Behinderten-WCs, psychiatrische und forensische Einrichtungen 

und Justizvollzugsanstalten (JVA) vorgeschrieben und dienen dem Herbeirufen des 

Pflegepersonals durch den Patienten. Rufanlagen werden auch als Lichtruf, 

Schwesternruf, Personenruf oder Patientenruf bezeichnet. 

 

Die DGWZ bildet in ihren Seminaren bundesweit Fachkräfte bereits nach der neuen 

DIN VDE 0834-1 aus, damit sie Rufanlagen planen, errichten, betreiben und instand 

halten können. Die Sachkunde wird schriftlich geprüft und mit einem 

Sachkundenachweis bescheinigt. Der Preis für eine eintägige Schulung beträgt 420 

Euro zzgl. 19 % MwSt. Die Anmeldung erfolgt über die Website 

www.dgwz.de/rufanlagen. 
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Über die DGWZ 

Die Deutsche Gesellschaft für wirtschaftliche Zusammenarbeit mbH (DGWZ) setzt sich 

branchenübergreifend für Unternehmen in Deutschland ein, veröffentlicht neutrale 

Fachinformationen und bietet bundesweit Seminare zu Normen, Richtlinien und 

Vorschriften für die berufliche Weiterbildung an. Die DGWZ hat ihren Sitz in Bad 

Homburg und wurde im Februar 2013 gegründet. 

 

Ansprechpartnerin 

Sarah Richter 

Deutsche Gesellschaft für wirtschaftliche Zusammenarbeit mbH 

Louisenstraße 120 

61348 Bad Homburg v. d. Höhe 

Telefon 06172 98185-30 

Telefax 06172 98185-99 

presse@dgwz.de 

www.dgwz.de/presse 
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Tweet-Vorschlag 

Rufanlagen werden durch die geänderte DIN VDE 0834-1:2016-06 neu geregelt. 

#Rufanlagen #Lichtruf www.dgwz.de/rufanlagen 

 

Download 

www.dgwz.de/presse/pm-2016-06-neue-din-vde-0834-rufanlagen 

- Pressemitteilung Nr. 2016-06 (pdf, txt) 

- Bild: Rufanlagen (jpg) 
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Bildunterschrift: Die neue DIN VDE 0834-1 für Rufanlagen wurde im Juni 2016 

veröffentlicht. 

 

Weiterführende Informationen 

www.dgwz.de/rufanlagen 


